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Beschwerden – Anamnese – Befund 

Hedda Lausberg 

Gesten in der Anamneseerhebung 

Montag 21.01.2019, 8.45–9.15 Uhr 

Abstract Deutsch 

Das nonverbale Verhalten der Patienten reflektiert ihre Gefühle und Gedanken. So geben zum 
Beispiel bildhafte Gesten Aufschluss über nicht-sprachliche, mentale Bilder von Symptomen, 
Beziehungen usw.. Der gestische Ausdruck liefert dem Therapeuten Informationen, die dem 
Patienten häufig selbst nicht bewusst sind und die auf unbewusste Konflikte hinweisen kön-
nen. Die gestischen Botschaften werden aber nicht nur vom Patienten unbewusst gesendet, 
sondern auch vom Therapeuten überwiegend unbewusst verarbeitet. Um die in der Anamne-
se gelieferten gestischen Informationen für Diagnostik und Therapie nutzen zu können, ist es 
jedoch erforderlich, dass die gestische Information bewusst erfasst wird. In dem Vortrag wer-
den Beispiele gegeben, wie Gesten die mentalen Bilder der Patienten reflektieren. 

 

Hedda Lausberg 

Gestures in anamnesis 

Monday Jan 21th 2019, 8.45–9.15 h 

Abstract English 

The patients’ nonverbal behavior reflects their feelings and thoughts. As an example, pictorial 
gestures reveal non-verbal mental images of symptoms, relations, etc. The patient’s gestural 
expression provides information that the patient is often not aware of and that might indica-
te unconscious conflicts. However, it is not only the case that the patient sends the gestural 
message beyond her/his awareness but also that the therapist processes the information un-
consciously. In order effectively use the gestural information that is given during the anamne-
se  for diagnostics and therapy, it is necessary to explicitly recognize the gestural information. 
The conference talk gives examples how gestures reflect the patient’s mental images. 


